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Neu entdeckte Hochzeitskantate von Telemann 
als Exponat des Monats der Staatsbibliothek – und im Konzert! 

 
 

Mittwoch, 19. September 2012, 16.15 Uhr 

Aus den Sondersammlungen: Exponat des Monats September: 

Telemannsche Hochzeitskantate von 1754 

Handschriftenlesesaal, 1. Etage, Eingang Lesesaal 1 

Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg, Von-Melle-Park 3, 20146 Hamburg 

Das Exponat im Internet: http://blog.sub.uni-hamburg.de/?p=8827 

Das Konzert im Internet: http://blog.sub.uni-hamburg.de/?p=8902 

„Liebe“, „Tugend“ und „Vernunft“. Eine neu entdeckte Hamburger Hochzeitskantate Georg Philipp 

Telemanns aus dem Jahr 1754. Anonym, undatiert, ohne Ortsangabe und vereint mit einem fremden 

Oratorium unter dem Titel „Hochzeits Orator. & Serenade, di Sch.“ hat sich in einer lange unzugänglich 

gewesenen Hamburger Sammelhandschrift des 18. Jahrhunderts eine unbekannte Telemannsche 

Hochzeitskantate erhalten. 

 

Die Komposition als solche zu erkennen und zu identifizieren, erforderte detektivischen Spürsinn. Dr. Jürgen 

Neubacher, Musikreferent der Bibliothek, erläutert anhand der Musikhandschrift die spannende 

Entdeckungsgeschichte und erklärt, was es mit solchen Hochzeitskantaten in Hamburg im 18. Jahrhundert 

auf sich hatte. Dem neu entdeckten Werk kommt ein hoher Repertoirewert zu, da von rund 20 bislang 

nachgewiesenen Hochzeitskantaten Telemanns für Hamburger Bürgerinnen und Bürger nur zu einer 

einzigen auch die Musik erhalten geblieben ist. 

Die Veranstaltung dient zugleich auch als Einführung für die seit 1754 erste Wiederaufführung der Kantate 

am 30. September im Lichthof der Staats- und Universitätsbibliothek. 

 

Die Sondersammlungen präsentieren jeden Monat ein originales Sammlungsstück im Handschriftenlesesaal. 

Auf der Website der Stabi werden sie in einer stetig wachsenden Online-Ausstellung präsentiert.  

http://bit.ly/eJAFMV 

 

 

Für Nachfragen: 

Dr. Marlene Grau, Tel.: 040 - 428 38 - 5857, Fax: 040 - 41 34 50 78 

Staats- und Universitätsbibliothek Carl von Ossietzky 

E-Mail: grau@sub.uni-hamburg.de, www.sub.uni-hamburg.de 

Pressemitteilung 
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